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Schwartbuck

Hohenfelde

Tröndel

Qualifizierte, lustige 
 

 
 

 
 

mit großem Spielgarten bietet 
Naturerlebnisse und einen geregelten 

Tagesablauf mit Spielen, Tanzen, Malen und Gesang. 
 

Tel. Nr. 04385/596997 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Tönker,

zunächst einmal möchte ich den SPD-Ortsvereinen 
Hohenfelde, Schwartbuck und Tröndel ganz herzlich zur 
50. Ausgabe ihrer Bürgerzeitung gratulieren und dem 
Redaktionsteam weiterhin viel Erfolg  und eine 
interessierte Leserschaft wünschen. Zugleich ist mir daran 
gelegen, mich bei Ihnen allen für die vielen Stimmen zur 
Landtagswahl am 6. Mai zu bedanken, insbesondere da 
ich in Schwartbuck mit 53 % der Erststimmen mein bestes 
Ergebnis im gesamten Wahlkreis hatte. Ich danke Ihnen 
für Ihr Vertrauen und verspreche, dass ich mich auch in 
meiner neuen Funktion als Staatssekretärin im Ministerium 
für Soziales, Gesundheit, Familie und Gleichstellung und 
selbstverständlich weiterhin als SPD-Kreisvorsitzende für 
Ihre Belange einsetzen werde. 
                                                 Ihre Anette Langner

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

in Ihren Händen halten Sie die 
50. Ausgabe des “de Tönkers“. Dieses kleine Jubiläum 
halten wir für den richtigen Zeitpunkt einmal “DANKE“ zu 
sagen. Seit 1999 erscheint diese Bürgerzeitung in 
regelmäßigen Abständen. Es steckt sehr viel Arbeit 
dahinter, die aber  auch immer wieder viel Spaß macht, weil 
Sie, liebe Leserinnen und Leser, uns durch Ihre Reaktion 
bzw. Ihr Feedback signalisieren, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind. Unsere Zeitung wird gern gelesen, und darauf 
sind wir auch ein wenig stolz. Versprechen können wir es 
nicht, aber es wäre schön, wenn wir Ihnen ca. im Jahr 2025 
die 100. Ausgabe präsentieren könnten. Zu danken gilt es 
in erster Linie Ihnen für Ihre Treue, zu danken gilt es aber 
auch unseren treuen Anzeigenpartnern und Sponsoren, 
ohne Ihre Hilfe wäre es nicht möglich, diese Zeitung in der 
Auflagenstärke zu erstellen. Nicht vergessen werden 
sollten alle Austrägerinnen und Austrägern sowie alle 
Stammredakteure und “Gastschreiber“, die für Sie immer 
wieder interessante Artikel verfasst haben. Wir hoffen, dass 
dieses erfolgreiche Team noch viele Jahre zusammen 
arbeiten wird. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen 
eine schöne Sommer- und Ferienzeit. Genießen Sie das 
(hoffentlich) schöne Wetter in unserer wunderschönen 
Tönkerei oder wo auch immer. Bleiben Sie gesund und 
munter und bleiben Sie uns treu.

Herzlichen Dank und herzliche Grüße

Ihre Tönker-Redaktion

50. Ausgabe 
Auflage  ca.1300  Exemplare

50. Ausgabe 
Auflage  ca.1300  Exemplare
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Möller´s Fischhus

Zur Brücke 15 
24257 Hohenfelde

Tel.04385/ 593143

Fangfrisch 
vom eigenen Kutter:

Dorschfilet, Goldbutt und 
Kochdorsch 

ferner 
diverser Räucherfisch.

Unsere Öffnungszeiten
 Freitag und Samstag
9.00 Uhr  - 12.00 Uhr

  Schwein, Lamm, Ente, Hähnchen, Kaninchen, Gans
      je nach Saison sind entsprechende Fleisch/Wurstsorten vorrätig

Schwein: Nacken,Kotelett,Spareribs,Grillwurst
Lamm: Kotelett,Steak,Bratwurst

sonstiges: z.B.Leberwurst,Jagdwurst,Lammsalami

Interesse/Fragen:  rufen Sie uns gerne an

Tel: 04385 - 59 3456 ab 30,- Bestellwert liefern wie gerne ins Haus

Zu unserem Sortiment gehören u.a.

G r i l l z e i t 

Hof Haupt   Hohenfelde - Ostpreussenweg 8

Fleisch - Wurst - Marmelade - Eier

besuchen Sie uns auf unserer Nutztierarche, sehen Sie sich
unsere Tiere an und Sie "wissen", wie unser Fleisch schmeckt

Leserbrief 

Hohenfelde wird zugeschissen!

Hohenfelde will so gern ein Ferien- und Erholungsort sein. 
Schön und gut. Mit den Ferienhaussiedlungen und den 
Campingplätzen mit Wohnmobilplätzen fast direkt am 
Strand hat der Ort schon was. 
Wenn da nicht die rücksichtslosen Pferdehalter nebst 
Reiter wären. Wo immer man auch durch Hohenfelde 
geht, überall finden sich die Hinterlassenschaften der 
Pferde. Daher plädiere ich ganz stark für die Einführung 
einer Pferdehaltersteuer, mit der die Gemeinde diese 
"Scheißhaufen" dann beseitigen kann. Da dies sicherlich 
ein Wunschgedanke ist, der sich nicht erfüllt, muss mit 
drastischen Mitteln gegen diese Ortsverschmutzer, denen 
scheinbar diese Sauerei am verlängerten Rücken 
vorbeigeht, vorgegangen werden. Dieses Verhalten ist 
einfach unverschämt und unerträglich.
Pferdescheiße auf öffentlichen Wegen stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar, die mit einem Bußgeld von € 50,- 
geahndet werden kann. Also, wenn sich die 
verantwortlichen Pferdehalter, Reiterhöfe oder Reiter 
nicht um die Beseitigung dieser durchaus auch 
gesundheitsgefährdenden und unfallträchtigen Haufen 
kümmern, sollte jeder Hohenfelder Bürger,  der einen 
Reiter in "Flagranti" erwischt, diese Sauerei zu Anzeige 
bringen. 
Wobei sich hier sicherlich auch an einige Hundebesitzer 
gewandt werden kann, die ebenfalls rücksichtslos die 
Bürgersteige mit den Tretmienen ihrer Vierbeiner 
verschmutzen. Dabei ist es doch ganz einfach, einen von 
der Gemeinde kostenfrei zur Verfügung gestellten 
Hundekotbeutel zu benutzen. 
Es könnte ja so schön sein, das Miteinander, wenn jeder 
etwas mehr Rücksicht nehmen würde.
GHS jurasecur@email.de

Leserbriefe geben nicht die Meinung der Redaktion wieder.

Gelungenes Jubiläum beim SoVD Giekau

Mit einem Glas Sekt oder Orangensaft  wurde auf den 65. 
Gründungstag des SoVD Ortsverband Giekau und 
Umgebung am 17.06.2012  im Giekauer Kroog 
angestoßen. Dem  über 220 Mitglieder umfassenden 
Ortsverband gratulierten neben dem Bürgermeister der 
Gemeinde Giekau Manfred Koch,  auch der  
Kreisvorsitzende Wolfgang Schneider aus Preetz.
Bei von der Bäckerei Glüsing gestifteten Kaffee und 
Kuchen ließ die Vorsitzende des Ortsverbandes, die 
Entwicklungsgeschichte Revue passieren und machte auf 
die 57. jährige Mitgliedschaft von Elly Monien aus Köhn 
aufmerksam. 
Dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ entsprechend, 
wurde die Veranstaltung beim Bingospiel fortgesetzt. 
Waltraud Jebe, Klaus Evers und Irene Grünau wurden die 
jeweiligen Spielrundengewinner. Die auch von der 
Fördesparkasse Lütjenburg und der VR Bank OH Nord- 
Plön eG Lütjenburg gesponserte Veranstaltung endete mit 
einem Grillabend am Giekauer Kroog. H:K:E:

Bitte vormerken: Weihnachtsmarkttour 2012 der SPD 
Ortsvereine Hohenfelde,Schwartbuck und Tröndel am 
8.12.12 nach Lübeck; Abfahrt 13.00 Uhr. H.K.E.
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Die Gaststätte 

am Hohenfelder Strand

Leckere Speisen und Getränke zu fairen Preisen.

Weitere Informationen

( u.a. unsere regelmäßigen Aktionen und die 

aktuellen Öffnungszeiten) 

finden Sie auf unserer Homepage 

www.Fischerklause-Hohenfelde.de

Das Team der Fischerklause freut sich auf 

Ihren Besuch.

Fischerklause, Strandstrasse 21, Hohenfelde, 

Tel. 0171 7885171

Finanzausschusssitzung am 4.7.12

Am Mi t twoch,  4 .7 .12,  19 .30 Uhr  f indet  im 
D o r f g e m e i n s c h a f t s h a u s  e i n e  S i t z u n g  d e s  
Finanzausschusses statt. Neben der Jahresrechnung 
2011 und der Abrechnung der Ortsentwässerung 2011 soll 
über die Hundesteuer, über die Breitbandversorgung im 
Amtsgebiet, über Zuschüsse an den Wassersportverein, 
den Verein NaturErleben und für die Kirchturmsanierung in 
Giekau beraten werden. Es wird ein Sachstandsbericht 
über den geplanten MarktTreff erfolgen, es soll über die 
Beteiligung an den Kosten für die Kindertagespflege 
beraten werden, weiter soll über die Finanzierung der 
Kanalsanierung gesprochen werden und über die 
Sanierung des “Grüner Wegs“ und die Anschaffung einer 
neuen Heizung für das Dorfgemeinschaftshaus. (R.H.)

Antrag für einen Natur- und Waldkindergarten

Die Anfrage von Eltern aus der Gemeinde Giekau in 
Tröndel einen Natur- und Waldkindergarten zu betreiben 
wurde in der letzten Gemeindevertretersitzung beraten.
E rgebn i s :  D ie  Geme inde  i s t  g rundsä tz l i ch  
gesprächsbereit, wenn ein entsprechendes Konzept 
vorgelegt wird, sie wird sich nicht am Betrieb beteiligen, zur 
Nutzung kommt nur der Jugendraum in Betracht. H.K.E.

Tagesausflug nach Büsum

Das DRK Hohenfelde lädt alle Mitglieder und Gäste recht 
herzlich zu einem Tagesausflug nach Büsum ein. Am 
Freitag, 17.8.12, geht es mit dem Bus zunächst nach 
Büsum. Von dort aus geht es mit dem Schiff weiter zur 
Seehundsbank. Im Fahrpreis enthalten sind die Kosten für 
den Bus, ein Mittagessen in Büsum sowie die Schiffstour. 
Mitglieder zahlen Euro 48,00 / Person, Gäste Euro 52,00. 
Anmeldungen nimmt Christel Podlech unter 04385 - 359 
entgegen. (R.H.)

   Glückwunsch, De Tönker !

 50, in Worten „fünfzig“ Ausgaben einer regionalen Zeitung, 
die sich wie unlängst beschrieben mit der Frankfurter 
Allgemeinen Sonntagszeitung durchaus (zumindest was 
die Themen angeht) messen kann.

  Aber es gibt da ja auch noch ernstzunehmende 
Konkurrenz, so zum Beispiel verweist die Vereinszeitung 
„Knabbüs“ der Hennefer Stadtsoldaten auf 50 
lesenswerte Ausgaben, die Schulzeitung der Holzer 
Erich-Kästner-Schule, „Schlüsselchen“ genannt, kommt 
auf aktuelle 50 Ausgaben und sehr selten und somit sehr 
gefragt sind die 50 Ausgaben der „Porsche Christopherus 
Zeitung“, da muss man bei ebay schon mal 17 Euro 
bieten. Dieses alles so eben im Internet gegoogelt, und da 
bin ich nur über die ersten Seiten gehuscht. So gibt es 
sicher noch hunderte weitere Zeitungen, Gazetten und 
Postillen, die auf 50 oder mehr Ausgaben verweisen 
können.

  Den „Tönker“ aber habe ich immer gerne im Briefkasten 
gefunden und dann auch gelesen, erst spät kam ich dazu, 
einige Worte zu Papier zu bringen, nicht immer ganz ernst 
gemeint, aber immer mit sehr viel Freude und in dem 
Bemühen, diesen „Tönker“ zu unterstützen.

   Ich freue mich auf die nächsten 50, in Worten „fünfzig“ 
Ausgaben!                       M.Jaecks-Nielsen
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Hobbyflohmarkt lockte viele Besucher an

Sehr zufrieden zeigte sich der SPD-Ortsverein Hohenfelde 
mit dem diesjährigen Hobbyflohmarkt. Rund 50 
Ausstellerinnen und Aussteller hatten sich angemeldet, 
damit war das Festgelände prall gefüllt. Nach 
anfänglichem Nieselregen am frühen Morgen hatte Petrus 
dann ein Einsehen, es blieb sonnig und trocken. Zahlreiche 
Besucher aus nah und fern stöberten bis in die 
Nachmittagsstunden, immer auf der Suche nach einem 
Schnäppchen. Mit  Leckereien vom Gri l l  und 
selbstgebackenem Kuchen wurde auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Zu danken gilt es allen fleißigen Helferinnen 
und He l fe rn ,  a l len  Kuchenbäcker innen und 
Kuchenbäckern, sowie den Sponsoren, der Bäckerei 
Glüsing, der Fischräucherei Fischer, der Fischerklause, 
Werner Klein sowie der VR Bank. (R.H.)

Auf dem Jägerberg geht es rund

Zum wiederholten Male können Motorsportbegeisterte 
große und kleine Könner beim Stock- Car Rennen auf dem 
Jägerberg zujubeln.
Über 40 Starter sind bis jetzt gemeldet. Ein buntes 
Rahmenprogramm besonders für Kinder ist in 
Vorbereitung. Familie Wunder vom Giekauer Kroog und 
Doris und Wilfried Petersen sorgen für das leibliche Wohl. 
Natürlich gibt es zum Benzingeruch auch Kaffee und 
Kuchen.  
Das OrgaTeam aus Bollbrügge, vom Petersberg und Jäger-
berg freut sich am Sonnabend den 21.Juli ab 12.00 Uhr 
auf viele Besucher. Anfahrt nur über die L 259 Emkendorf- 
Satjendorfer Kreuz.
Ich hoffe für Henny Hameister mit seinen Brüdern mit ihrem 
Widervereinigungsrenner, außen Trabbi innen Volkwagen, 
auf einen Platz auf dem Treppchen und nicht auf dem 
Abschlepper. H.K.E.

Erholung mit dem SoVD Giekau

In diesem Jahr fahren Mitglieder und Gäste vom 
Sozialverband Giekau und Umgebung nach Bad Flinsberg/ 
Swieradow Zaroj in Polen. Der Ort im Westen des 
Sudetengebirges, im Dreiländereck Deutschland -Polen- 
Tschechien. Der Kuraufenthalt vom 28.10.bis 4. November, 
beinhaltet Vollpension im zentral gelegenen First Class 
Park Hotel Buczyinski. Das medizinische Angebot umfasst 
die Eingangsuntersuchung und Betreuung durch einen 
deutschsprachigen Arzt, 2 Kuranwendungen pro Werktag 
und die Nutzung des Wellnessbereiches mit Hallenbad. 
Dass man bei den Kureisen des SoVD rundum verwöhnt 
wird, wurde schon von vielen Mitreisenden festgestellt.. 
Für Sonnenschein übernimmt Reiseleiter Dieter Hartmann 
keine Gewähr, aber erholsame Tage sind garantiert.
Interessiert, dann freuen sich auf Ihren Anruf bei Dieter 
Hartmann 04381 1621 oder Christel Krohn 04381 7548. 
Hier erhalten sie auch nähere Informationen. 
Eine Mitgliedschaft im Sozialverband ist nicht erforderlich. 
H.K.E.
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: v.l. Sascha Celebi aus Kiel, Azubi: Lars Wiese aus 
Tröndel, Rolf Anderson aus Behrensdorf, Martin Eick + 
Andrea Eick aus Tröndel, Marlene Radzuhn + Helmut 
Radzuhn aus Gadendorf und Wachhund Trixi.

Hans Christian Andersen und die Deutschen

ein literarischer Abend im Dörfergemeinschaftshaus 
Tröndel. Am 19.10.2012 wollen Lilo Wessel und Frank 
Witte versuchen, dem wohl in Deutschland berühmtesten 
dänischen Dichter auf die Spur zu kommen, und ihren 
Gästen bekannte und weniger bekannte Texte vortragen. 
Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr. Da das 
Dörfergemeinschaftshaus nur eine begrenzte 
Teilnehmerzahl verkraftet, werden Interessenten gebeten, 
sich bis zum 10.10. bei Frank Witte telefonisch 
(04381/8432) oder per e-mail frankwitte38@aol.com 
anzumelden.

25 Jahre Firma Radzuhn: Heizung- und Sanitärtechnik aus Tröndel

Als 1989 Martin Eick als erster, fester Mitarbeiter bei Helmut Radzuhn seine Aufträge ausführte, war das 

eigene Unternehmen noch in weiter Ferne. Davor hatte Helmut Radzuhn die Firma zwei Jahren als -ein 

Mann Unternehmen- geführt und konnte dann durch den Bauboom rund um Lütjenburg in den 90iger Jahren, 

sein Unternehmen zu einer bodenständigen Firma ausweiten. Nach zweiundzwanzig Jahren 

Selbständigkeit gab „der Chef“ Ende 2008 das Zepter aus der Hand und machte seinen Frontmann Martin 

Eick zum Inhaber des Betriebs. Dieser verlegte dann den Firmen- und Wohnsitz nur um die Ecke, in die 

Nachbargemeinde Tröndel. In den vier Jahren als Inhaber, kann sich Martin Eick über Langeweile im Betrieb 

nicht beklagen, denn die gute Auftragslage zeigt, wie verlässlich und kompetent hier gearbeitet wird. Zurzeit 

besteht die Firma aus sieben Mitarbeitern, inklusive eines Auszubildenden im dritten Lehrjahr. Wobei auch 

die Ehefrauen des „Alten“, wie „Neuen“ Inhabers immer im Backstage-Bereich mit von der Partie sind und 

ihre „Männer“ tatkräftig unterstützen. „Mit unseren Frauen im Rücken konnte die Firma 25 Jahre alle Höhen 

und Tiefen meistern. In unserer Firma wird immer Hand in Hand gearbeitet und es stimmt das Preis-

Leistungsverhältnis. Das zeigt unser großer Kundenstamm. Wenn der Kunde zufrieden ist, sind wir es auch! 

“, so der Senior: Helmut Radzuhn, weiterhin noch Ansprechpartner als technischer Betriebsleiter.

Von 1987 bis 2012 haben sich in den 25 Jahren die Dienstleistungen der Firma Radzuhn auf höchstem 

Niveau technisch und effizient weiterentwickelt. Das zeigt auch die Internetpräsenz: 

, hier gilt das Motto:“ Wir sorgen für Wärme, Wohlfühlen und Energieeinsparung!“ Mit seinen vier 

Eckpfeilern: Heizung-Sanitär-Solar-und Wärmepumpentechnik hat sich die Firma Radzuhn weit über die 

Grenzen Kiels einen Namen gemacht. Durch die dazu gehörigen, zuverlässigen Lieferanten und 

Geschäftspartner wird jeder Auftrag zur Punkt genauen Zufriedenheit  der Kunden ausgeführt. Hier befindet 

sich mit der Planung und Umsetzung vom Gäste WC- bis hin zur Wirlpoolwanne im Wellnessbad, sowie auch 

die Wartung und Reparatur alles unter einem Dach. Miw Weber

www.hr-heizung-

sanitaer.de  

Gute Resonanz beim kommunalpolitischen 
Infoabend

Auch der zweite kommunalpolitische Infoabend des SPD-
Ortsvereins Hohenfelde war gut besucht. Trotz Ferienzeit 
waren rund 20 interessierte Bürgerinnen und Bürger 
erschienen, um sich über aktuelle politische Themen in der 
Gemeinde zu informieren. Es wurde lebhaft und ausgiebig 
diskutiert, der Ansatz, Politik transparent und für jeden 
verständlich zu machen, ist also gelungen. Am Montag, 
15.10.12, ist der nächste Infoabend vorgesehen, wir laden 
Sie herzlich ein, auch einmal dabei zu sein.(R.H.)
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Neue Zufahrt zum Biotop

Am Biotop Sumpfdotterblumenwiese, zwischen Emkendorf 
und Tröndel musste die Zufahrt auf Wunsch eines 
Anliegers geändert werden. Eine einfache Sache dachten 
die Verantwortlichen, zur Sicherheit einen Antrag an den 
Kreis. Die Antwort kam prompt, eine neue Zufahrt darf mit 
Auflagen angelegt werden. Aber dann mal schnell, wie im 
Ausschuss besprochen Wurzeln entfernen, Boden 
abtragen und in der alten Zufahrt einbauen, denkste.
In der alten Zufahrt vermutete ein Anlieger einen Schacht 
aus den fünfziger Jahren, wo genau?? Also suchen und  
noch ein Bagger zur jetzt fast großen Baumaßnahme. In 
2m tiefe wurde ein Tonrohr gefunden, kurz darauf Blech, 
dann etwas Fass ähnliches, das war der Schacht. Jetzt das 
Loch vergrößern, Boden abfahren, die Tonrohre reinigen, 
die Wasserführung modellieren, Betonschachtringe 
einbauen und Deckel drauf und fertig!
Arbeit für einen berechtigten Wunsch, aber was alles 
daraus werden kann und dann die Kosten!! H.K.E.
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KÖNNEN DIE DAS?
 
Als die Kanzlerkandidatin Angela Merkel den Matador Gerhard Schröder herausforderte, qualifizierte er sie kurz ab: Die 
kann das nicht. Wie wir heute wissen, lag er mit seiner Beurteilung völlig daneben. Ihr Mangel an bestimmten 
Erfahrungen und bis dahin nicht gezeigte Führungsqualitäten hatten ihn zu seiner Fehleinschätzung veranlasst. 
 
Wir befinden uns gerade mal wieder in solch einer Situation, und das Ritual wiederholt sich. Anke Sporendonk als 
Justizministerin? Eine Nichtjuristin und dazu noch Südschleswigerin und damit politisches Leichtgewicht?! Robert 
Habeck Herr auch über das Ressort Landwirtschaft? Ein Grüner? Der vertritt doch bestenfalls den ökologischen 
Landbau, aber doch nicht d i e  Landwirtschaft. Annette Langner, vom Abgeordnetensitz auf den Stuhl der 
Staatssekretärin? Geht das ohne langjährige Verwaltungserfahrung?
 
Solche Fragen und Zweifel sind berechtigt, aber die Situation ist nicht neu. Immer schon gab es Regierungswechsel, 
immer damit verbunden den Austausch des verantwortlichen Spitzenpersonals. Und immer, abgesehen von den die 
Regel bestätigenden Ausnahmen, hat das funktioniert, in beide Richtungen. Auch Peter Harry Carstensen hat sich vom 
unbeschriebenen Westküstenabgeordneten mit Berufschullehrerhintergrund zum allseits respektierten MP 
hochgearbeitet. 
 
Natürlich muss man etwas mitbringen und vorweisen, eine gewisse Kompetenz bewiesen haben. Erfahrungen auf 
Politikfeldern der Kommunalpolitik als Kreis- oder Landtagsabgeordneter dienen einer nützlichen Grundausbildung. 
Mitarbeit in Verbänden, Vereinen, Ausschüssen sorgen für geistige Horizonterweiterung und Kenntnisse von 
Spielregeln und Verfahrensweisen. D a s Fachwissen ist nicht die zwingend notwendige Voraussetzung, es kann sogar 
hinderlich sein, weil es  oft genug zur Besserwisserei führt. Das Fachwissen müssen die Abteilungen in den Ministerien 
liefern, man muss es bewerten und für die gestellten politischen Aufträge verwerten können. Man braucht 
Überzeugungskraft, Glaubwürdigkeit, Führungsqualitäten, einen guten politischen Kompass. Es geht nicht ohne 
Kompromissbereitschaft und Würdigung konträrer Meinung. Verlangt ist verantwortungsvolle Entscheidungsfähigkeit.
 
Ja, es ist schon ein besonderes Holz, aus dem das politische Spitzenpersonal geschnitzt sein will, aber es wächst- und 
es wächst immerzu nach. Wir erinnern uns gern an Vorbilder, brauchen aber niemandem nachzutrauern. Jede 
Legislaturperiode entwickelt ihre Persönlichkeiten. Da profilieren sich neue Köpfe, da beginnen andere zu bemerken, 
dass es auch ohne sie geht, vielleicht sogar besser. Geht der dynamische und oft zu verbissene Streiter Ralf Stegner 
doch besser nach Berlin? Entwickelt Thorsten Albig wirklich das Charisma eines Engholm? Bleibt die Landes-FDP 
Kubickis private Studiobühne? Wird aus den Piraten eine produktive Kraft wie damals aus den grünen Spinnern?  Wird  
diese historisch einmalige Koalition in Schleswig-Holstein ein Glücksfall oder bleibt sie nur ein den Zahlen geschuldeter 
Zufall? Reicht eine Einstimmenmehrheit zu solidem Regieren?
 
Ich bin optimistisch. Die Partner haben einen Koalitionsvertrag ausgehandelt, der keine Wolkenkuckucksheime 
verspricht. Über die Elbquerung mit der A20 ist das letzte Wort noch nicht gesprochen. In die Bildungspolitik kommt 
Klarheit und Gewichtung. Sie müssen nicht auf der Stelle alles können, aber nach den ersten hundert Tagen wollen wir 
doch das Gefühl haben, wieder ordentlich regiert zu werden. Die Arbeitsfelder sind steinig, die Ansprüche sind vielfältig, 
die Erwartungen sind hoch, das Geld ist knapp. Kein leichter Job also für Regierungsneulinge. Da ist es doch das 
wenigste, ihnen Ideen, Begeisterung und Tatkraft für die nächsten fünf Jahre zu wünschen! Ich jedenfalls drück ihnen 
die Daumen! 

Euer Theo Tönker.
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Kapellenstrasse 19a      Telefon 04385-599404
 24257 Hohenfelde           Mobil    0171 8043696

Hohenfelder Sommerfest steigt am 7.7.12

Die Vorbereitungen für das diesjährige Hohenfelder 
Sommerfest laufen auf Hochtouren. Am Samstag, 7.7.12, 
ist es wieder soweit, ab 14.00 Uhr wird ein buntes, 
abwechslungsreiches Programm für jung und alt geboten, 
zu der Gäste aus nah und fern recht herzlich eingeladen 
sind. Auf dem Festplatz im Dorfzentrum stehen zunächst 
Kinderspiele, der Gummistiefelweitwurf, boulen, 
Bogenschießen für Kinder und Erwachsene und 
Kindershowtanz (15.30 Uhr) auf dem Programm. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt, neben Kaffee und Kuchen 
werden wieder Leckereien vom Grill (u.a. Grillschinken mit 
Kraut) und Feuerlachs (ab 17.00 Uhr) angeboten. Diverse 
Getränke (u.a. ein Boule-Cocktail) und Eis werden auch 
nicht fehlen. Ab 18.00 Uhr startet eine Tombola, bei der als 
Hauptpreis eine 3-tägige Schiffsreise mit der Stena-Line 
nach Schweden für 2 Personen zu gewinnen ist. Die 
Verlosung erfolgt gegen 21.00 Uhr. Beim Wurstknobeln 
sind leckere Mettwürste zu gewinnen. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt auch in diesem Jahr wieder TT-Musik. 
Die Veranstalter bitten alle Damen und Herren, die gerne 
Kuchen backen, um eine Kuchenspende, die ab 11.00 Uhr 
im Vereinsheim der Sportgemeinschaft abgegeben 
werden kann. Die Organisatoren freuen sich auf Ihren 
Besuch! (R.H.)

Strassenkörpersicherungsmaßnahmen

D e m n ä c h s t  w e r d e n  d i e  B a n k e t t e n  a n  d e n  
Gemeindedurchgangsstraßen in Tröndel durch eine 
Fachfirma aus dem Amtsbereich Plön Land ausgebessert. 
Die Strasse nach Darry/ Lütjenburg gehört auch dazu. Seit 
dem letzten Materialeintrag am Osterfeldberg sind schon 
fast 3 Jahre vergangen, solange hat die Bankette in diesem 
Bereich noch nie gehalten! Hoffentlich wird jetzt die Zeit 
verdoppelt. H.K.E.  
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Wir wünschen 
       unseren Kunden,
          Freunden 

           und Bekannten 
einen sonnigen Sommer.

Es kann nur besser werden!

Günstig Lehm abzugeben

Diesen großen Erdhaufen finden sie seit 2 Monaten im 
Alten Gadendorfer Weg. Zuerst dachte ich an den 
Gewässerunterhaltungsverband der Grabenaushub 
zwischengelagert hätte. Bei näherem Betrachten des 
entsprechenden Grabens war es leider nicht der Fall.
Der stark lehmhaltige Haufen entspricht ungefähr einer 
Dreiachser LKW-Ladung, man muss vermuten dass ein 
Fahrer gegen Feierabend auf der Kippe entladen wollte, 
leider wohl zu spät.
Und dann wird frech an der nächsten Stelle abgekippt. 
Hauptsache weg mit dem Zeug. Ich hatte gehofft, der 
Sandkuhlenbetreiber lässt 2x seinen großen Radlader 
fahren, das wäre wohl zu einfach.
Also bleibt die Allgemeinheit, in diesen Fall die Gemeinde 
Tröndel, auf den Beseitigungskosten sitzen. Einigen ist 
alles  egal, aber Frechheit darf nicht immer siegen. H.K.E.

Schnellerer Abfluss

Durch eine Fachfirma aus der Gemeinde Panker wurde 
der Ablauf am Schlossbergteich in Emkendorf erneuert 
und somit die Ablaufleistung verbessert. H.K.E.
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HOTEL, RESTAURANT und VINOTHEK

FREEHEIT 14

24257 SCHWARTBUCK

TELEFON 04385 755
TELEFAX 04385 1777

Email www.info@luvundlee.de

RESTAURANT
 MIT

NEUER DEUTSCHER UND REGIONALER  KÜCHE

TAGES- UND FISCHSPEZIALITäTEN

HAUPTGERICHTEN VON 8,50 €  -  25,00  Euro

FERIENWOHNUNGEN UND
APPARTEMENTS FÜR

VIER BIS SECHS PERSONEN
60,00 € - 120,00 Euro

EINZEL- UND DOPPELZIMMER
SUITEN

45,00 €  -  90,00 Euro

GANZJÄHRIGE VERMIETUNG

ÖFFNUNGSZEITEN RESTAURANT

MONTAG BIS SAMSTAG
17.30 -  24.00 UHR

KÜCHE
18:00 - 22:00 UHR

SONNTAG
11:30 -  24.00 UHR

KÜCHE
11:30 - 13:30 UHR

 UND 
18:00 - 22:00 UHR

MITTWOCH RUHETAG
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Aus der Schwartbucker Gemeindevertretung

Am 26. April tagte die Gemeindevertretung und musste 
sich gleich zu Beginn in der Einwohnerfragestunde mit der 
immer noch nicht für alle Betroffenen zufrieden stellend 
gelösten Hochwasserproblematik auseinandersetzen. Es 
gilt als sicher, dass dieses Thema die Gemeindevertreter 
noch eine Weile in Anspruch nehmen wird. Zunächst 
erfolgte ein Beschluss, dass ein beauftragtes 
Ingenieurbüro die dringendsten Sanierungsmaßnahmen 
im Gebiet Bötels, Maaskamper Weg und Birkenweg in 
Angriff nehmen soll. Des Weiteren entschied man sich für 
die Anschaffung eines Defibrillators, der an geeigneter 
Stelle am Feuerwehrhaus angebracht werden soll und im 
Notfall von jedem Bürger benutzt werden kann. Eine 
entsprechende Einweisung wird zu gegebener Zeit 
erfolgen. Neben dem offiziellen Wappen verfügt 
Schwartbuck jetzt auch über eine Flagge, auf der das 
Wappenmotiv eingearbeitet ist. Unter anderem wies der 
Bürgermeister auf die Ausleihergebnisse der Fahrbücherei 

in Schwartbuck hin (3300 Bücher in 2011). (MMM)

Kurz notiert aus dem Bau- und Wegeausschuss

Das Thema Kanalsanierung war der Schwerpunkt auf der 
jüngsten Bau- und Wegeausschussitzung der Gemeinde 
Hohenfelde. Ein Kanalsanierungskonzept liegt nunmehr 
vor, die Schäden wurden klassifiziert und analysiert. 
Insgesamt ist das Sanierungskonzept auf die nächsten 30 
Jahre angelegt. Bereits in diesem Jahr wird mit den 
dringendsten Arbeiten begonnen, danach werden, je nach 
finanziellen Möglichkeiten der Gemeinde, die Reparaturen 
nach und nach durchgeführt. Rücklagen sollen im 
Haushalt eingestellt werden. 
Im Strandbereich werden neue Bänke aufgestellt. Drei 
Bänke sollen im Bereich der Malmsteg-Niederung 
aufgestellt werden, drei weitere im Bereich der 
Strandkrabbe.
Der Kindergarten erhält im Herbst einen Windfang. Es wird 
eine Trennwand mit Tür eingebaut, der Zwischenraum 
wird als Garderobe genutzt.
Die Asphaltsanierung in der Straße “Grüner Weg“ soll noch 
2012 erfolgen.
Im Bereich der Strandkrabbe wird eine wassergebundene 
Fläche hergestellt, damit Busse dort parken können.
Der Feldweg im Bereich Hofland zur L 165 wird für PKW´s 
gesperrt. 
Nachgedacht wird über eine neue Heizung für das 
Dorfgemeinschaftshaus. Durch ein EU-Sonderprogramm 
für die energetische Sanierung öffentlicher Gebäude ist 
mit 75 % Zuschuss zu rechnen.(R.H.)

 
Treppen Fußböden Wände

Dächer Gauben
Fundamente

Asbestentsorgung
Zäune Ställe

Büro 04385 5250 Inhaber: Herbert Wendland
Fax  04385 5251 Techn. Leiter: Sönke Wendland
Herbert 0172 4279891 Mühlen 41
Sönke   0172 9404284 24257 Köhn
Mail info@wendland-bau.de

Zimmerei u. Treppenbau
Planung und Beratung
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Terminübersicht Tröndel H.K.E.

.05.07 SPD-Stammtisch um 20.00 Uhr im „Luv und Lee“

05.08.- Ostseegottesdienst mit Ostseetaufen 

ß
ß

19.10. 20.00 Uhr literarischer Abend im DGH

Weitere Termine unter www.spd-ov-troendel.de und 
gemeinde-troendel.de

07.07. 18.45 Uhr Radtour der CDU ab DGH
21.07. 12.00 Uhr Stock-CarRennen auf dem Jägerberg

08.08. Einschulungen mit Gottesdienst um 9.00 Uhr
10.08. 16.00 Uhr Aufbau zum Dorffest/ Vogelschie en
11.08. 09.30 Uhr Vogelschie en mit Umzug ab 14.30h
02.09. 10.30 Uhr Kirchengemeindefest in Hohenfelde
13.09. 15.00 Uhr Seniorenkaffenachmittag im DGH

25.10. 20.00 Uhr Bau-,Wasser-und Umweltausschuss
01.11. 20.00 Uhr Jugend,- Kultur/und Seniorenauss.

Schwartbucker Termine (MMM)

Do.05.07.- SPD-Stammtisch um 20.00 Uhr im „Luv und 
Lee“
Fr. 06.07.- Firmen- und Freundschaftspokalschießen des 
Schützenvereins
Sa. 21.07.- Vogelschießen / Dorffest 
Do.02.08.- SPD-Stammtisch um 20.00 Uhr im „Luv und 
Lee“
So.05.08.- Ostseegottesdienst mit Ostseetaufen 
Do.08.08.- Einschulungsgottesdienst in der Giekauer 
Kirche (9.00 Uhr) 
Do.08.08.- Einschulung in der Schwartbucker Schule
Sa.11.08.- Fischerfest des Schützenvereins

Termine auch ganz aktuell unter: 
 oder 

www.spd-schwartbuck.de
www.schwartbuck.de

 Ines Braasch

Aukamp 14
24257 Schwartbuck

Telefon 04385 - 218
Mobil 0173 - 7164022

braasch-immobilien@t-online.de
www.braasch-immobilien.de

Veranstaltungskalender Hohenfelde (R.H.)

4.7.12 - Finanzausschusssitzung, 19.30Uhr, DGH
7.7.12- Hohenfelder Sommerfest, 14.00 Uhr, 

Festgelände
3.8.12 - Blutspenden, 17.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus
4.8.12 - Hohenfelder Oldieparty, 17.07 Uhr, Nippstrand
5.8.12 - Ostseegottesdienst mit Ostseetaufen, 10.00 Uhr, 

Hauptstrand
15.8.12 - Schiffstour von Schönberg nach Eckernförde, 

Landfrauen
17.8.12 - Tagesausflug nach Büsum und zur 

Seehundsbank, DRK
18.8.12 - Hohenfelder Spätsommertreff, 

Sportgemeinschaft 
weitere Termine aktuell unter 
www. spd-hohenfelde.de


